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Der Sommer zeigt was er kann - Urlaubsfeeling in der Stadt!
Musiksommer, Fête de la Musique, Live am Biotop und mehr...
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Altstadt „Querbeat“ und das von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr. 
Freuen Sie sich am 21. Juli auf „Eine Homage an Udo Jürgens“ 
mit Andreas Nagel, der Einblicke in das unglaubliche Schaffen 
des unerreichten Udo Jürgens gibt. Andreas Nagel verneigt 
sich mit der Show musikalisch vor dem Lebenswerk des 
großen Entertainers. Dabei werden die Zuschauer von ihm 
und seiner faszinierenden Rhythmusgruppe sowie charmanten 

Background-Sängerinnen in eine musikalische Welt mit den 
wunderschönen und weltbekannten Liedern von Udo Jürgens 
entführt. Am 28. Juli treffen sie dann auf „Bixi Chicks Rock, 
Pop & Soul –Nur das Gelbe vom Ei!“, die mit grenzenlosen 
Cover-Band-Kreationen das Publikum begeistern und zum 
Mitsingen verleiten. Musiksommer trifft Italien heißt es dann 
am 4. August. Die saarländische Band VULCANO spielt nach 
dem Motto “Italo-feeling pur“ und reist mit euch in eine Zeit 

Erfolgsgeschichte Homburger Musiksommer
Herz und Seele im Herzen der Universitäts- und Kreisstadt

Zwischen Mai und September wird es regelmäßig musikalisch 
auf dem Historischen Marktplatz der Universitäts- und 
Kreisstadt Homburg. Die Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und die Stadt Homburg präsentieren dann 
gemeinsam den Homburger Musiksommer, der die Gäste nicht 
nur aus Homburg in die Altstadt zieht.
Jeden Freitag von Mai bis September heißt es in der Homburger 

Zum Musiksommer gehört auch die italienische Lebensart auf 
der voll besetzten Terrasse im Oh!lio

An einem schönen, warmen Abend kann man es sich rund um 
den Marktplatz richtig gut gehen lassen

Kanalstraße 8 / 66424 Homburg / 06841-3160 / www.reifenhunsicker.de

Alles läuft rund!

Blatt &
Ferdinand
• Fliesenverlegung
• Sanitäre Montage
• Komplettrenovierung

M E I S T E R B E T R I E B

Fachmarkt Homburg GmbH
Fliesen, Sanitär und mehr
Große Ausstellung auf 1000m²

- 30 Jahre erfolgreich -
Das Bad aus einer Hand

Spezialist auch für altersgerechte Bäder

66424 Homburg-Erbach
In den Rohwiesen 6 • Tel. 0 68 41 - 7 21 21

Fax 0 68 41 - 7 37 89 • SpeziFachmarkt@gmx.de
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der italienischen Musikgeschichte! Sie präsentiert das Beste 
aus “BELLA ITALIA“ mit stimmungsgeladenen Latino-Klassikern, 
– und zwar LIVE! Und so geht es munter weiter jeden Freitag 
bei „Querbeat“ am Historischen Marktplatz und das bis in den 
September. Natürlich ist in diesem Zusammenhang auch die 
ortsansässige Gastronomie gefragt und was bietet sich da 
besser an als das weithin bekannte und beliebte Oh!lio und 
Vin!oh oder auch gerade um die Ecke gelegen das Gelat!oh mit 

seinen vielen leckeren Eissorten? Einen schönen musikalischen 
Abend erleben im lässigen, italienischen Flair mit gehobener 
Gastfreundlichkeit und feinstem Essen, guten Weinen und 
vielem mehr. Das ist Lebensfreude pur! 

Natürlich gilt dies auch für den Jazz-Frühschoppen, der an den 
Samstagen, immer von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr stattfindet. Am 
22. Juli spielt die Ludwig Seuss Band auf der Marktplatzbühne. 
Seuss ist seit 1987 der Mann an den Keyboards bei der Spider 
Murphy Gang. Mit seiner eigenen Band vermischt Ludwig Seuss 
klassischen Piano-Boogie mit Jump-Blues und Louisiana- 
Rock`n`Roll. „Dixie, Swing & Everything heißt es am 29. Juli mit 

„Wagner & Company“, eine Jazzband, in der sich Musiker aus 
der Pfalz, dem Saarland und dem benachbarten Lothringen 
zusammengefunden haben. Und passend zum „Musiksommer 
trifft Italien“ wird Sie I Liguriani am 5. August mit Melodien 
und Klängen nach Ligurien entführen. Freuen Sie sich auf 
Ein lebendiges, mitreißendes Konzerterlebnis, nicht nur für 
Freunde der norditalienischen Folklore. Am Abend des gleichen 
Tages wird „Musica Ribelle“ pures italienisches Lebensgefühl 
vermitteln, sie präsentieren die großen Hits Italiens. 
Stellen Sie sich nur einmal vor, wie sie bei bestem Wetter 
italienisches Feeling mitten auf dem Homburger Marktplatz 
erleben, mit besten italienischen Genüssen, Wein und einer 
tollen Atmosphäre! Das ist „la vita è bella” pur. Dafür sorgen 
natürlich zum einen die hervorragenden Musiker, aber auch die 

Man muss schon rechtzeitig kommen, um beim Musiksommer 
einen Sitzplatz zu ergattern

Eisgekühlt und lecker warten die Drinks auf die Gäste

Die Gipsy-Kings-Coverband mit der „Fiesta-Garantie“ heizte die 
Stimmung am 9. Juni mächtig an

Lebensfreude pur, das erlebt man beim Musiksommer in 
Homburg
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Angebot für junge Menschen in der Stadt schaffen und finden, 
das ist uns gelungen!“, erklärt Nico Lehmann, Vorsitzender 
des Homburger Jugendbeirates. Man danke insbesondere der 
Homburger Kulturgesellschaft für die Unterstützung, die der 
Jugendbeirat in der Planung und der Durchführung erhalten 

habe. Nico Lehmann betonte die außerordentlich hohe 
Qualität der Teilnehmer im Contest; man habe nicht mit solch 
guten Auftritten gerechnet. Dementsprechend schwer fiel dann 

italienische Gastfreundschaft, die im Oh!lio, wie auch im Vin!oh 
immer wieder die Gäste begeistert. Kommen Sie gerne zum 
Musiksommer nach Homburg und genießen Sie eine schöne 
Auszeit unter Freunden.
Hier sind Sie herzlich willkommen!
 
Das komplette Programm des Musiksommers können Sie 
im Internet unter https://www.homburg.de/images/pdf/
kultur_und_freizeit/Musiksommer_2023.pdf abrufen. Quelle 
der Informationen über die Bands: Musiksommer | Fotos: Chris 
Ehrlich

Musikalischer Nachmittag
Fête de la musique und 1. Homburger Hip-Hop Contest waren 
ein voller Erfolg

Traditionell am 21. Juni beteiligte sich die Stadt Homburg 
als Mitglied der Internationalen „Fête Company“ erneut am 
diesjährigen „Tag der selbst gespielten Musik“. 

Seit 1982 prägt dieses Fest das Straßenbild zahlreicher 
teilnehmender Städte in ganz Deutschland. Musiziert wurde 
bei uns in der Homburger Innenstadt auf dem Ilmenauer Platz, 
im Talzentrum bei „Kaya´s Burger“, auf dem Christian-Weber-
Platz neben der „CASH Brasserie“ und auf dem historischen 
Marktplatz. Von 15.00 bis 19.00 Uhr durfte sich die durch die 
Stadt schlendernde Bevölkerung an den verschiedensten 
musikalischen Darbietungen erfreuen. Über den Nachmittag 
und die Plätze verteilt spielten die folgenden Kombos bzw. 
Solokünstler: Taylor meets friends (Duo, Gitarre & Gesang), 

Fabian Ecker (Cigar Box Gitarre), Souvenir (Folkloristische 
Tanzgruppe), Smoke House Crew (5-köpfige Folk und Blues-
Rock Band) sowie Ronald Merklein (Gitarrist, Weltmusik) und 
„Werner wer sonst“ (mit Gitarre, Country und mehr). Ein ganz 
besonderes Highlight an diesem schönen Nachmittag stellte 
der „1. Hip-Hop Contest“ auf dem historischen Marktplatz 
dar. Organisiert vom Jugendbeirat und der Homburger 
Kulturgesellschaft, die auch der Ausrichter des gesamten 
Festes war. 12 Teilnehmer, 3 Sieger, eine Tanzgruppe und ein 
Headliner boten ihrem Publikum eine ganz besondere Show. 
„Wir sind super froh über die Resonanz dieser Veranstaltung 
und bedanken uns bei allen Beteiligten. Wir wollten ein 

Gitarrist Ronald Merklein am CASH

Headliner “NTR” (Onur Mert) beeindruckte sein Publikum mit 
einer 20-minütigen Darbietung

06826/18880
0176 71736550
06828/188819

Autohaus am Petersberg

Reparatur
aller Marken

info@auto-bexbach.de
www.auto-bexbach.de

Ihr Versicherungspartner vor Ort:

DKV Deutsche Krankenversicherung AG
Geschäftsstelle Steffen Forster
La Baule Platz 7, 66424 Homburg
Tel 06841 150077, steffen.forster@ergo.de
www.steffen-forster-dkv.ergo.de
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auch die Entscheidung. Neben den Teilnehmern Nikzig, GaSh, 
N0b0dy, Mitso, Rejoo, LeJe, Unikat53, Spiegel und Popliteus war 
es Ende der Rapper T-Smoke, der den 3. Platz erreichte. Kara 
Kafa bekam Platz 2 und als finaler Sieger des 1. Homburger Hip-
Hop Contests ging der Musiker AY66 vom Platz. AY66 ist schon 
seit geraumer Zeit Produzent des deutschlandweit bekannten 
Rappers MU$A386 aus Saarbrücken, kann aber offensichtlich 
auch als eigener Künstler die Massen von sich überzeugen. Die 
3 Gewinner dürfen auf dem kommenden Maifest im nächsten 
Jahr spielen, man darf also auf weitere Auftritte von ihnen 

gespannt sein. Der mit Spannung erwartete Headliner NTR (der 
gut bekannte Onur Mert aus Erbach) läutete als letzter Auftritt 
den Abschluss des Tages und dieses Contests ein. Gute 20 
Minuten (!) bot der seit Jahren in der Stadt aktive NTR seinem 
Publikum ein Repertoire von emotionalen Songs bis hin zu 
eher derbem Old School Hip-Hop - eben für Szenekenner - 
und konnte damit seine vielen begeisterten Fans vollkommen 
überzeugen. 

Wir dürfen schon jetzt auf das nächste Jahr gespannt sein, 
wenn es dann ja eventuell den 2. Hip-Hop Contest in Homburg 
geben wird. Die bagatelle wäre dann auch wieder mit von der 
Partie. | Text & Bilder: Chris Ehrlich

Chanson-Abend mit Marcel Adam
Stimmungsvolles sommerliches Gastspiel am Beeder Biotop

Ein außergewöhnliches Gastspiel mit dem bekannten 
Chansonnier Marcel Adam war an einem herrlichen 
Sommerabend am Biotop in Beeden zu erleben. Denkt man in 
unserem Grenzgebiet an französische Chansons, Mundart und 
Comedy kommt man an dem Namen Marcel Adam nicht vorbei. 
Seit vielen Jahren füllt er bereits die Kultursäle und Open Air 
Bühnen. Doch auch außerhalb der Großregion SaarLorLux 
und Pfalz ist Marcel Adam längst ein vielgebuchter und 
gerngesehener Gast. 

Zu seinem Open Air-Gastspiel beim Beeder Sportverein am 
Biotop war er zusammen mit Christian Conrad gekommen, 

“Werner - wer sonst” auf dem Christian-Weber-Platz

Der historische Marktplatz beim 1. Hip-Hop Contest in 
Homburg

“Smoke House Crew” spielte neben Kaya´s Burger & Bar

Osteopathie, Chiropraktik, Akupunktur (TCM), 
Global Diagnostics, Krankengymnastik, 

Massage, Lymphdrainage
Zuschuss von verschiedenen gesetzlichen Krankenkassen für 
Osteopathie möglich. Bitte fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse!

Karlstraße 2 · 66424 Homburg· 06841/67722 
www.peter-zimmer-osteopathie.de 

Peter Zimmer
(Heilpraktiker)

Osteopath (BAO) und 
Master of Chiropraktik 

(Inst.A.Se.) 
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der ihn an der Mandoline begleitete. Alle Sitzplätze waren 
besetzt und es war auch kaum noch ein Stehplatz zu ergattern, 
so stark war das Interesse an dem beliebten Chansonnier. 
Marcel Adam, 1951 in Sarralbe geboren, singt und spricht auf 
deutsch, französisch und lothringisch und lebt im grenznahen 
Großblittersdorf. Er ist verheiratet und hat einen Sohn, 
Yann Loup Adam, der bei seinen Konzerten gelegentlich mit 
auftritt. Nach wie vor schreibt und komponiert er Lieder für 
sich selbst und für andere Künstler. Bei seinem Gastspiel in 
Beeden wurde deutlich, dass Marcel Adam an Kreativität kaum 
zu überbieten ist. Das Publikum war begeistert, sowohl vom 
Künstler als auch von der herrlichen Atmosphäre rundum. 

Ein schöner Sommerabend war gerade angebrochen und die 
letzten Sonnenstrahlen warfen ihr rötliches Licht von Limbach 
aus auf die Szenerie am Beeder Biotop. Die vielen Zuschauer 
freuten sich auf diesen zauberhaften Chanson-Abend mit 
Marcel Adam unter freiem Himmel. Die ersten Töne erklangen 
und füllten die laue Abendluft. Die Zuhörer wurden von der 
sanften, melancholischen Stimmung der Chansons erfasst. 
Die Lieder erzählten von Liebe, Sehnsucht, Freude und 
Herzensangelegenheiten. Marcel Adam ließ seine Emotionen in 
jedem Ton und jeder Note mitschwingen und zog das Publikum 
immer mehr in seinen Bann. Sein Repertoire bestand zum 
Teil aus Liedern von bekannten Künstlern aus Deutschland 
und Frankreich, die er in seinen ganz eigenen Versionen dem 

Marcel Adam hatte mit seinen Liedern das Publikum auf 
seiner Seite

Die Abendsonne am Biotop sorgte für stimmungsvolle Akzente

„Oh Happy Day“
ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST
mit dem Elmar Federkeil Trio und seinen Gospel-Sängern

15. August 2023 | Mariä Himmelfahrt | 11:00 Uhr 
CHRISTIAN-WEBER-PLATZ  

HOMBURG

ALLE SIND HERZLICH EINGELADEN!

MITWIRKENDE
Pfarrer Dr. Dr. Stefan Seckinger
Diakon Dr. Ulf Claßen 
Pfarrerin Petra Scheidhauer 

ELMAR FEDERKEIL TRIO
Kai Werth (Piano)
Andrew Lauer (Bass)
Elmar Federkeil (Schlagzeug)

IM ANSCHLUSS
Traditionelle Kräutersegnung
Spenden werden einem guten

Zweck zugeführt.

& GOSPEL-CHOR
Miss Carolyne
Journi Sings
Derrick Alexander
Isaac Roosevelt
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Publikum darbot. Natürlich waren darunter Klassiker von 
Piaf, Brel, Moustaki, Aznavour, doch auch seine Versionen 
von Nena’s „Wunder geschehen“ oder Dirk Busch’s „Sie beißt 
und kratzt“. Wunderschöne Interpretationen! Immer wieder 
brandete Applaus auf, und zwischen den Liedern entstanden 
lebhafte Gespräche und leises Lachen. Die Gäste teilten ihre 
Begeisterung für die Musik und die romantische Kulisse, 
während sie kleine Leckereien und erfrischende Getränke 

genießen konnten. Die fleißigen Helferinnen und Helfer vom 
Veranstalter, dem SV Beeden, hatten jede Menge zu tun, um die 
Gäste bei den warmen Temperaturen zu versorgen. Der Open-
Air-Abend im Freien mit Marcel Adam und Sonnenuntergang 
wurde zu einem unvergesslichen Erlebnis. Die Verbindung von 
Chanson, Natur und der einzigartigen Atmosphäre erzeugte ein 
Gefühl der Leichtigkeit und des Glücks. Die Zuhörer nahmen 
diese kostbaren Momente sicherlich gern mit nach Hause.
Inzwischen ging der Reigen der Musikveranstaltungen im 

Biergarten an der Sportanlage des SV Beeden weiter. Chris 
und Albert, immer wieder gern gesehen und gehört am Biotop, 
hatten diesmal Pech mit dem Wetter. Die Veranstaltung litt 
leider sehr unter dem einsetzenden Regen. Von Anfang an so 
richtig aus allen Rohren gefeuert hat dann am 8. Juli die Rock- 
und Partyband „Live Wire“. Wegen Redaktionsschluss können 

Vor allem bei den Mundart-Songs hatte man viel zu lachen

Marcel Adam im musikalischen Dialog mit den Gästen

Der Chansonnier wurde von Christian Conrad an der 
Mandoline begleitet

Das Publikum bedankte sich für die kostbaren musikalischen 
Momente

Einfach Kult.
Seit mehr als 40 Jahren.

Original französische Baguette in Homburg neben dem Kino!

+ viele weitere leckere französische Backwaren...
Öffnungszeiten: montags geschlossen

dienstags bis freitags von 07.00 - 15.30 Uhr
samstags bis sonntags von 07.00 - 14.00 Uhr
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wir erst in der nächsten Ausgabe über diesen Power-Auftritt 
berichten. 

Das weitere Live-Programm am Biotop: 15. Juli „Eddie Gimmler“, 
22.Juli „Purple Haze“,29.Juli „Cover Kidzz“, 12.August „Meet The 
Beat“. Beginn jeweils 18.30 Uhr. | Text & Bilder: Heinz Hollinger

Am Rondell 3   66424 Homburg  
06841-80 90 802 www.homburger-wirtshaus.de

Psssst!
Mit der exklusiven 
ClubCard Silber
oder Gold sparst du 
bei jedem Besuch  
bares Geld!

Täglich wechselnder

Mittagstisch
Ab 11:30 Uhr durchgehend

warme Küche

Bis zu 10% Rabatt und 
weitere Vorteile! 

Traditionelle & frische Wirtshausküche
Regional Lieferanten

6 frische Fassbiere

Bürgermeister eröffnete erfolgreiches 
Strandfest
Delegation des Patenboots Homburg zu Gast

Das 83. Jägersburger Strandfest wurde ausgiebig und mit guter 
Stimmung gefeiert. Die Eröffnung hatten Bürgermeister Michael 
Forster und Ortsvorsteher Jürgen Schäfer übernommen, 
als sie am frühen Abend mit einem Fassbieranstich den 
stimmungsvollen Auftakt übernahmen. 

Bürgermeister Forster konnte bei der Gelegenheit auch einige 
besonders treue Gäste des Strandfestes begrüßen, die aus 
der Hansestadt Kiel angereist waren. So war eine Delegation 
des Homburger Patenboots, des Minenjagdboots Homburg, 
unter Leitung von Korvettenkapitän und Kommandant 
Florian Holzhüter in Begleitung ihrer Freunde von der 
Marinekameradschaft Homburg zum Strandfest gekommen 
und schon beim Fassbieranstich präsent. Michael Forster 
dankte dem Ortsrat und der städtischen Kulturgesellschaft 
sowie allen Beteiligten, den Schaustellern, den Gastwirten, 
den vielen Bands und auch allen Helferinnen und Helfern und 

den Sicherheitskräften herzlich für ihren Einsatz, ohne den das 
Fest nicht gefeiert werden könnte. Er wies auf die besondere 
Atmosphäre rund um die Gustavsburg und an den Weihern hin 
und freute sich, dass der neu angelegte Parkplatz auch einen 
gewissen Festplatzcharakter am Strandfestwochenende habe. 
Der Bürgermeister wies auch darauf hin, dass das Angebot 
zum Strandfest so groß sei, wie noch nie. Vor der eigentlichen 
Festeröffnung hatte Bürgermeister Forster, ebenfalls 
gemeinsam mit Ortsvorsteher Jürgen Schäfer und dessen 

Kulturbeigeordneter Raimund Konrad, Ortsvorsteher Jürgen 
Schäfer, Bürgermeister Michael Forster, Korvettenkapitän 

Florian Holzhüter, Manfred Abel von der Marinekameradschaft 
und Peter Fuchs, stellvertretender Ortsvorsteher von Jägersburg 

(v.l.) eröffneten das Jägersburger Strandfest
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Stellvertreter Peter Fuchs, im Saal der Gustavsburg die schon 
traditionelle Ausstellung zum Strandfest eröffnet. In diesem 
Jahr zeigte Rosemarie Kappler unter dem Titel „Draußen 
na‘tier‘lich - Wildlife zwischen Saar, Rhein und Mosel“ rund 
30, teils spektakuläre Aufnahmen aus der Natur u.a. mit sehr 
seltenen Vögeln und Faltern. Wie Michael Forster betonte, 
habe „selten eine Ausstellung so gut in die Gustavsburg und 

die Umgebung gepasst, wie diese mit den Fotografien von 
Rosemarie Kappler“. Sein Dank galt der Fotografin, der dank 
ihres besonderen Talents, das man vermutlich auch Jagdinstinkt 
nennen könne, besondere Aufnahmen von Erlebnissen 
gelungen seien, an denen die Besucherinnen und Besucher 
der Ausstellung teilhaben könnten. Er dankte auch dem Ortsrat 
sowie Gustl Altherr vom Heimat-, Kultur- und Verkehrsverein, 
der die Ausstellung vorbereitet hatte. Rosemarie Kappler 
freute sich über den großen Zuspruch zu ihrer Ausstellung 
und bedankte sich ebenfalls bei Gustl Altherr. Sie meinte, dass 
sie ungern von Natur- oder Tierfotografie, sondern eher von 
„Glücksfotografie“ spreche, da es oft viel mit Glück zu tun habe, 
zur richtigen Zeit an der richtigen Stelle zu sein. Die Journalistin 
und Fotografin Kappler konnte zu fast allen Aufnahmen bzw. 
zu den abgebildeten seltenen oder geschützten Tieren etwas 
berichten und führte so kenntnisreich und kurzweilig in die 
Ausstellung ein. Für Gäste stand sie während des Strandfestes 
zur Verfügung. 

Um weitere Exponate ergänzt ist „Draußen na‘tier‘lich“ ab 
dem 12. September im Bildungszentrum der Arbeitskammer in 
Kirkel für sechs Wochen zu sehen. © Pressestelle Stadt HOM
 

Bürgermeister Michael Forster (Mitte) gelang der 
Fassbieranstich auf Anhieb, mit im Bild sind mehrere Soldaten 

vom Patenboot Homburg

In der Gustavsburg war die Ausstellung „Draußen na‘tier‘lich 
- Wild- life zwischen Saar, Rhein und Mosel“ von Rosemarie 

Kappler zu sehen (v.l.: Rosemarie Kappler, Bürgermeister 
Michael Forster, Ortsvorsteher Jürgen Schäfer und Peter Fuchs, 

stellvertretender Ortsvorsteher von Jägersburg)

Gut besuchtes Reiskircher Dorffest
Bürgermeister Michael Forster lobt großes Engagement

Michael Forster zeigte sich bei einer Premiere der besonderen 
Art schlagfertig: „Das Fass hat bestimmt die SPD ausgesucht“, 
kommentierte der Homburger Bürgermeister den Umstand, 
dass der kühle Gerstensaft bei der offiziellen Eröffnung des 
41. Reiskircher Dorffestes bei tropischen Temperaturen so gar 
nicht sprudeln wollte. 

Zwei untaugliche Plastikzapfhähne waren dem Verwaltungschef 
beim Versuch, das widerspenstige Fass anzuschlagen, schon 
zum Opfer gefallen, als der Veranstalter ein Einsehen hatte 
und Zapfhahn Nummer drei vorsorglich aus dem wie von 

Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 17.00 Uhr 
Sa 8.30 – 12.00 Uhr 
sowie Termine nach Vereinbarung
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Geisterhand verschlossenen Spundloch zog. 
Das erste Bier für die Ehrengäste – darunter der Schirmherr, 
Landrat Dr. Theophil Gallo, die Bundestagsabgeordneten 
Markus Uhl (CDU) und Esra Limbacher (SPD), der 
Kreisbeigeordnete Markus Schaller sowie Homburgs 
Beigeordneter Manfred Rippel, seine Vorgängerin Christine 
Becker und die Fraktionsvorsitzenden von CDU und SPD im 
Homburger Stadtrat, Michael Rippel und Wilfried Bohn – kam 
vom nächstgelegenen Bierstand. „Das hatten wir so noch nicht 
– und davon wird man auch nächstes Jahr noch reden“, ließ der 
eine oder andere verlauten…
Routiniert dagegen hatte Forster zuvor das Fest offiziell 
eröffnet. „Es gibt in der Stadt eine Reihe von bekannten großen 
und zugkräftigen Festen, doch es sind eben oft gerade solche 
Veranstaltungen in den Stadtteilen, die ein ganz besonderes 
Flair verströmen“, sagte Forster. Und lobte damit ganz eindeutig 
die Arbeit des Reiskircher Bürgervereins, der in diesem Jahr 
seinen zehnten Geburtstag feiert, und dessen Vorsitzenden 
Lothar Schackmar, dem er zum Jubiläum gratulierte und bei 
dem sich der Bürgermeister „auch einmal ganz persönlich für 
den unermüdlichen Einsatz im Sinne der Dorfgemeinschaft“ 
bedankte. 
Mit Reiskirchen verbindet Forster übrigens besondere 

Erinnerungen: „Hier bin ich aufgewachsen“, sagte er und ließ 
durchblicken, dass ihm die Eröffnung dieses Festes deshalb 
besonders viel Freude bereite. Wie auch die Stadtverwaltung 
den Reiskirchern mit der kontinuierlichen Unterstützung 
Freude bereitet – „nicht nur heute, sondern eigentlich das 
ganze Jahr über“ (Forster). Ganz aktuell beispielsweise mit 
einem Spielgerät für den Spielplatz. 

„Rund 17.500 Euro hat das allein gekostet“, meinte der 
Bürgermeister und dankte in seiner Rede auch dem Stadtrat, 
der für diese Investition den Weg freigemacht habe.   © 
Pressestelle Stadt HOM

Bauernschlaue Sprüche

Hat der Bauer kalte Schuhe,
steht er in der Tiefkühltruhe.
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Peters Biergarten in Jägersburg
Ein beliebter Treffpunkt für Jung und Alt 

Peters Biergarten gehört mittlerweile zum festen Inventar 
von Jägersburg und ist im Naherholungsgebiet rund um den 
Jägersburger Weiher nicht mehr wegzudenken. 

Unweit vom Ufer des großen Brückweihers liegt er geschützt 
unter alten Bäumen in unmittelbarer Nähe zu Peters Hotel 
auf der einen und dem beliebten „Fun Forest“ Kletterpark 
auf der anderen Seite. Seinen besonderen Charme erhält der 
Biergarten nicht zuletzt durch die dazugehörige Almhütte, die 

so originalgetreu nachempfunden wurde, dass mit ihr eine 
ordentliche Portion alpenländische Gemütlichkeit in unser 
beschauliches Saarland gebracht wurde. Doch auch über die 
Grenzen des Saarlandes hinaus, haben sich Alm und Biergarten 
inzwischen einen Namen gemacht, was sich vor allem an den 
Wochenenden durch große Besucherscharen zeigt. Seit der 
Eröffnung im Jahr 2017 erfreut sich der Biergarten das ganze Jahr 
über großer Beliebtheit und ist auch immer Winter Treffpunkt 
für Jung und Alt. Das Angebot wird dann entsprechend der 
Saison angepasst und so kann während der kalten Jahreszeit 
sogar für einige Wochen hausgemachter Glühwein in passend 
dekoriertem Ambiente genossen werden. Auch die Speisekarte 
variiert je nach Saison ein wenig und versucht dennoch immer 
dem Motto „Biergarten mit alpenländischem Charme“ treu zu 
bleiben. Auf der einen Seite möchte man den Gästen kulinarisch 
das bieten, was sie von einem Besuch im typischen Biergarten 
erwarten, auf der anderen Seite soll auch immer wieder 

Drei große Edelstahltanks und ein neues Schanksystem sorgen 
für höchsten Biergenuss 

Wenn man es nicht besser wüsste, könnte man meinen, man 
befinde sich im tiefsten Bayern

Auch diejenigen, die sich nicht für Bier begeistern können, 
sollen sich bei uns willkommen fühlen

www.kerndruck.de

WIR DRUCKEN VERANTWORTUNGSVOLL 
NACH EMAS III/ISO 14001, KLIMANEUTRAL UND  
MIT FSC®- UND PEFC-ZERTIFIZIERTEM PAPIER 

AUS VORBILDLICHER FORSTWIRTSCHAFT.

Drucken
im Saarland.

az_kern_gmbh_emas_fsc-pefc_90x125mm_v01-20191111.indd   1az_kern_gmbh_emas_fsc-pefc_90x125mm_v01-20191111.indd   1 11.11.2019   09:58:2011.11.2019   09:58:20



Anzeigen

13

für Aha-Momente und leuchtende Augen durch besondere 
Angebote gesorgt werden. So finden sich unter anderem 
Kaiserschmarren, getrüffelte Käsespätzle oder die erst kürzlich 
ins Sortiment aufgenommene Fitness-Bowl auf der Karte. Wer 
es lieber ganz klassisch mag, wird sich dagegen über Brezeln, 
Schnitzel nach Wiener Art oder Leberknödel freuen. So oder 
so, es ist für jeden Geschmack etwas dabei. Doch nicht nur 
auf der Speisekarte hat sich in den vergangenen 7 Jahren das 
ein oder andere Highlight dazugesellt. Auch in Bezug auf die 
Anlage selbst ist einiges passiert. Angefangen bei dem mittig 
im Biergarten gelegenen Holzpavillon, der vor allem bei Events 
gerne als Bühne für Livemusik genutzt wird, über die neuen 
wunderschönen Holzliegen mit direktem Blick auf den See, bis 
hin zu der erst kürzlich getätigten Anschaffung dreier Edelstahl 
Tanks, in denen das Bier frisch von der Brauerei geliefert wird 
und die natürliche Kohlensäure dadurch erhalten bleibt, was 
sich in einem besonders reinen Geschmack des beliebten 
Getränkes äußert. Selbstverständlich wurde auch an alle Nicht-
Bierbegeisterten gedacht; So haben die Gäste seit kurzem 
die Möglichkeit, aus einer kleinen, aber feinen Auswahl an 
Cocktails zu wählen. Besonders jetzt, wo der Sommer endlich 
da ist, passt das natürlich ganz besonders gut.
Auch außerhalb des Biergartens wurde das Freizeitangebot 
erweitert. So durften sich die Gäste dieses Jahr über nagelneue 
Tretboote mit lustigen Tiermotiven freuen, die definitiv ein 
Hingucker sind. Wer jetzt Lust bekommen hat, mit einem 

Ein Hoch auf die Gemütlichkeit 

Einhorn, Schwan und Ente machen die Bootsfahrt zu einem 
unvergesslichen Erlebnis 
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prächtigen Schwan oder einer riesigen Ente über den See 
zu fahren, der kann sich eines der Tretboote mieten und 
mit Freunden oder der Familie eine gemütliche Rundfahrt 
unternehmen. Sprechen Sie dazu einfach unser Personal an. Ein 
Abstecher in den Biergarten darf im Anschluss natürlich nicht 
fehlen. Ein kühles frisch gezapftes Bier und etwas Leckeres zu 
essen und schon ist der Alltag vergessen. Es sind schließlich 
meist diese kleinen Auszeiten zwischendurch, die uns die 
meiste Freude bringen. Dass man in Jägersburg diese Erholung 
und all die Freizeitangebote praktisch direkt vor der eigenen 
Haustür findet ist in diesem Zusammenhang natürlich ein 
weiterer Pluspunkt und so trägt Peters Biergarten zusammen 
mit der Alm und den zahlreichen weiteren Attraktionen 
ausschließlich positiv zum Tourismus- und Freizeitangebot 
im Naherholungsgebiet bei. Wir hoffen auf viele weitere Jahre 
und unzählige Gäste, denen auf diese Weise Glücksmomente 
beschert werden können.

Peters Alm & Biergarten ist täglich geöffnet. Montags bis 
samstags von 11:30 Uhr bis 23:00 Uhr und  sonn- & feiertags von 
10:00 Uhr bis 23:00 Uhr.  Mehr Informationen und alle aktuellen 
Events finden Sie auf Social Media oder auf der Website unter 
www.petersalm.de

Sommerfest und SOLOCharity Ride
im Ronald McDonald Haus Homburg

Am Sonntag, dem 18. Juni fand im Ronald McDonald Haus an 
der Homburger Kinderklinik von 12.00 bis 16.00 Uhr ein großes 
Sommerfest statt. Nach 3 Jahren war es endlich wieder so weit 
mit den Familien, die in den letzten Jahren im Elternhaus ein 
Zuhause auf Zeit gefunden hatten zu feiern. 

Viele Freundschaften sind über die Jahre hinweg dort 
entstanden, daher stand ein Wiedersehensfest schon länger 
auf der Agenda. Zusammen mit dem Ehrenamtsteam und 

zahlreichen weiteren Helfern wurden viele tolle Aktionen und 
Spielmöglichkeiten für die Kinder an diesem Tag organisiert. Es 
gab eine Hüpfburg, Gesichter-Schminken sowie Spielstationen 
für Kinder jeden Alters. Die beliebte „Teddyklinik“ war zu Gast 

und als Überraschungsaktion kam John Deer Zweibrücken mit 
einem riesigen Mähdrescher und Postern zum Mitnehmen. 
Die vielen Kinder staunten nicht schlecht beim Anblick dieses 
Monstergefährtes! Natürlich durften sie auch mal ins Cockpit 
einsteigen und die Lage von hoch oben überblicken; wie gesagt 
ein Monster und daher ein Riesenspaß für die lieben Kleinen. 
Insgesamt erwartete man 250 Familien und diese wurden 
selbstverständlich auch mit leckerem Essen und erfrischenden 
Getränken bestens versorgt. Es war sehr schwül-warm und am 
Abend gab es noch Gewitter, als schon alles vorbei war. Glück 

gehabt! Es wäre auch zu schade gewesen, wäre die Aktion „ins 
Wasser gefallen“. Gleichzeitig fand an besagtem Sonntag, dem 
18. Juni auch die 4. SOLOCharityRide statt. Hierbei ging es 
erneut um „Radeln, Spenden, Gutes tun“. Über 220 Radfahrer 
hatten sich im Vorfeld bereit erklärt, für das Ronald McDonald 
Haus an den Start zu gehen und Spenden zu sammeln. Das war 
ein Zeichen von Solidarität und Zusammenhalt, wie es sich das 
Team der McDonald´s Kinderhilfe nicht besser hätte wünschen 
können. Mit dabei war das bundesweit bisher größte Team der 
Kreissparkasse Saarpfalz mit 59 Startern! Viele andere Teams, 
wie zum Beispiel: SBN Wälzlager, die IGS Contwig, McDonald´s 
Getrey, Amapharm GmbH, Radfreunde 18:30, Team Wagner, 
Festo and friends, Team Linus, die Rosinis, Team RODEO, Sven 
Scherer, Christiane Gräber, Team Riley, Susanne Forsch, Martina 

Gruppenfoto der vielen Helfer

Die Teddyklinik war auch am Start

Team Linus, Familie Kaiser und Herr Braun sowie die 
Einrichtungsleiterin Tanja Meiser (Mitte, links)



Anzeigen

15

Fritz, Team Martina Koch ZusammenGemeinsam, Axel Klaus und 
ganz viele Einzelstarter halfen dabei mit und erradelten fleißig 
Kilometer. Bundesweit gibt es eine Sonderwertung. Ein Gelbes 
Trikot erhält die Spendenaktion mit der höchsten Summe. 
Gewertet werden alle Spenden bis zum 4. Juli um 18.00 Uhr. Ein 
grünes Trikot geht an das Team mit den meisten Mitgliedern. 
Gewertet werden alle Anmeldungen bis zum 16. Juni um 18.00 
Uhr. Familie Kaiser, Herr Braun und Team 18:30 fuhren 300 
Kilometer und hatten vergangenes Jahr bundesweit die meisten 
Kilometer am Start. Sie brachten somit die meisten Spenden an 
das Ronald McDonald Haus Homburg. Dafür bekamen sie auch 

das Gelbe Trikot (siehe Bild). Das besondere Herz-Trikot, das 
jedes Ronald McDonald Haus vergibt, bekam dieses Jahr „Team 
Linus“, eine Familie, die nun schon zum 4. Mal in Folge für´s 
Ronald McDonald Haus Homburg fährt. An alle Teilnehmenden 
ergeht hiermit nochmals ein herzlicher Dank. 

Über die Internetseite www.mcdonalds-kinderhilfe.org finden 
Interessierte Angaben zu den deutschlandweiten Ronald 
McDonald Häusern sowie deren vielen Aktionen. | Text & 
Bilder: Chris Ehrlich

Jana Edinger und Michael Hubrich von John Deer Zweibrücken 
vor ihrem Riesenmähdrescher

Viele Familien kamen zum Sommerfest ins 
Ronald McDonald Haus

Jeden 3. Donnerstag ab 17 Uhr
im Vin!oh 

Vinoh - Marktplatz 3 - Homburg 66424

AFTERWORK
PARTY
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Jahreshauptversammlung mit Ehrungen
Pfälzerwald-Verein Homburg-Erbach e.V. kam im Martin-
Luther-Haus zusammen

Der Pfälzerwald-Verein Erbach konnte am 25. Juni zu seiner 
Jahreshauptversammlung 45 Mitglieder im Martin-Luther-Haus 
in Erbach begrüßen.

Der Ortsgruppenvorsitzende Horst Raab betonte in seinem 
Bericht die positive Entwicklung des Vereins und bedankte 
sich bei allen Mitgliedern, Helfern, Spartenleitern und 
Vorstandsmitgliedern für ihre hervorragende Arbeit in 2022/23 
und gab der Hoffnung Ausdruck, dass diese weiterhin genauso 
gemacht werden. Er wünschte allen Mitgliedern, Gesundheit, 
den Kranken eine Gute Besserung und viel Glück für die Jahre 
2023/2024. Nach den Berichten der einzelnen Spartenleiter 
fand die Ehrung und Auszeichnung verdienter Wanderer 
und Nordic Walker 2022 statt. Wanderwart Manfred Much 

bedankte sich bei allen Wanderführern/innen, die immer 
schöne Strecken aussuchen. Er berichtete weiter, dass im Jahr 
2022, 496 Wanderer insgesamt 3098 km zurückgelegt haben. 
16 Wanderer haben das Soll von 9 Wanderungen im Jahr 2022 
erfüllt.   Die fleißigsten Wanderer waren Renate Wetzel und 
Klaus Janik mit je 20 und Christa Janik mit 19 Wanderungen. 
Karola und Engelbert Wagner haben 100, Inge Leitenstorfer 
und Manfred Much haben je 200 Gesamtwanderungen 2022 
überschritten. Die Sparte Nordic Walking war ebenfalls fleißig 
unterwegs. Hier haben im Jahr 2022 insgesamt 615 Personen 
zusammen 3.098 km zurückgelegt. Damit haben 9 Walker ihr 
Jahressoll 2022 von 25 Teilnahmen erfüllt und wurden mit 
einer Besitzurkunde und Abzeichen bedacht. Hier waren 
im Jahr 2022 die eifrigsten Walker Klaus Janik mit 79, Christa 
Janik mit 78 und Peter Senftleben mit 76 Teilnahmen. Der 
Singkreis unter der Leitung von Relinde Niederländer hat 
seine Teilnehmer inzwischen auf über 20 Personen erhöht. Die 
Proben finden alle 14 Tage im Martin-Luther-Haus in Erbach 
statt. Als Versammlungsleiter wurde Alois Simon gewählt, der 
die Entlastung des Vorstandes vornahm. Er fand lobende Worte 
für die Arbeit der Vorstandschaft und bestätigte deren gute 
Arbeit für den Verein. Die Versammlung stimmte einstimmig 
der Entlastung des Vorstandes zu. Rechnerin Renate Koczy 

gab einen sehr positiven Kassenbericht ab. Dies wurde auch 
durch die Kassenprüferin Karola Raab bestätigt. Für 25 Jahre 
Vereinstreue wurden Bernadette u. Hubert Luka, Hans Baus 
und Markus Ranker (nicht anwesend) mit einer Urkunde und 
Abzeichen geehrt. Mit der Vorschau auf das Wanderjahr 2023 
hob der Vorsitzende den Seniorenausflug am 16. Sept. zum 
Kloster „Maria Laach“ hervor. Zum Schluss hofft er auf eine 
weitere positive Entwicklung in der Ortsgruppe und weiterhin 
eine gute Zusammenarbeit. Der Vorsitzende beendete die 
harmonisch verlaufende Jahreshauptversammlung, dankte 
allen Mitgliedern für ihr Kommen und wünschte alles Gute für 
die Zukunft. Nun gab er die Bühne für den Singkreis frei, welcher 
noch einige Ständchen aus dem reichhaltigen Repertoire zum 
Besten gab.

Im Internet können sie sich unter https://www.pwv-erbach.de/ 
über den Pfälzerwald-Verein Homburg-Erbach e.V. informieren. 
Bericht/ Foto: Klaus Janik

Die geehrten Mitglieder für das Jahr 2022 /(Vordere Reihe: 2. v. 
re. Vorsitzender Horst Raab) © Klaus Janik

Kochen mit der 
Bagatelle:

Spinat schmeckt am  besten, 
wenn man ihn kurz vor dem 
Verzehr durch ein Steak ersetzt.
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Siemens spendet für krebskranke Kinder im Saarland
Unterstützung für ein neues Spielgerät im ‚Haus des Kindes und der 
Jugend‘

Die Siemens-Niederlassung Saarbrücken unterstützt den Verein 
Elterninitiative krebskranker Kinder im Saarland e.V. mit einer Jahresspende 
in Höhe von 2.500 Euro. Die Spende übergab der Sprecher der Niederlassung 
Achim Pecka an Ina Ruffing, 2. Vorsitzende der Elterninitiative krebskranker 
Kinder, sowie Sigrid Singer, Hausmutter bei der Elterninitiative krebskranker 
Kinder. Die Spende wird für ein neues Spielgerät im ‚Haus des Kindes und 
der Jugend‘ eingesetzt. 

Soziales Engagement ist schon seit den Anfängen des Unternehmens 
integraler Bestandteil der Unternehmenskultur und wird überall dort gelebt, 
wo Siemens geschäftlich aktiv ist. „Seit vielen Jahren unterstützen wir mit 
unserer Jahresspende Einrichtungen oder Vereine, die sich in der Region 
für diejenigen stark machen, die am meisten Unterstützung benötigen, 
vor allem für ‚unsere Kinder‘, so Pecka anlässlich der Spendenübergabe. 
„Nachdem wir die bedeutende Arbeit der Elterninitiative krebskranker 
Kinder im Saarland e.V. bereits seit über 20 Jahren mit Spenden 
unterstützen, ist es für mich eine Herzensangelegenheit, den Scheck 
auch in diesem Jahr wieder im Namen aller Kolleginnen und Kollegen der 
Siemens- Niederlassung Saarbrücken übergeben zu dürfen“, sagte Pecka. 
„Unser Dank gilt der Siemens AG, die in all den Jahren mitgeholfen hat, 
dass wir unsere Arbeit zum Wohle der erkrankten Kinder und Jugendlichen 
sowie deren Eltern erfolgreich umsetzen konnten“, sagte Ruffing. 

Eine Krebserkrankung im Kindesalter betrifft und belastet die gesamte 
Familie. Prioritäten verschieben sich, der gewohnte Alltag gerät aus 
den Fugen, Angst und Isolation sind ständige Begleiter. Die betroffenen 
Familien leiden mit – und das oftmals über einen langen Zeitraum. Die 
Elterninitiative krebskranker Kinder im Saarland e.V. engagiert sich über 
die Krankheit hinaus, damit die jungen Patienten, aber auch deren Familien 
das Erlebte bewältigen und wieder in die Normalität zurückfinden. 

„Aus diesem Grund organisieren wir verschiedene Events für die 
betroffenen Kinder und Jugendlichen, aber auch für die Geschwister und 
deren Eltern. Wir gehen Klettern, Segeln und führen Familienwochenenden 
durch. Bei diesen Gelegenheiten sollen sowohl das Selbstvertrauen wieder 
gestärkt, wie auch die Gemeinschaft gefördert werden. Der Austausch im 
Kreis anderer betroffener Familien lässt das Erlebte leichter verarbeiten“, 
erklärte Ruffing. 

Die Elterninitiative krebskranker Kinder im Saarland e.V., die im Jahre 1982 
von betroffenen Eltern, Ärzten und Kinderkrankenschwestern ins Leben 
gerufen wurde, kümmert sich um betroffene Kinder und Jugendliche sowie 
deren Eltern und sorgt dafür, dass sie tagtäglich gut versorgt sind. 
Mit ehrenamtlichem Engagement und zahlreichen Spenden hat die 
Elterninitiative krebskranker Kinder im Saarland e.V. über die Jahre 
vieles erreicht: das onkologische Zentrum der Homburger Kinderklinik 
wurde kindgerechter gestaltet, medizinische Ausstattungen optimiert, 
Forschungen intensiviert, das Team der Ärzte und Pflegekräfte verstärkt, 
zusätzliche Spieleinrichtungen für die jungen Patienten geschaffen, 
Wohnbereiche für ihre Familien angeschlossen, die psychologische 
Betreuung verbessert und die häusliche Nachsorge ausgebaut. 

Weitere Informationen finden Sie unter http://www.kinderkrebshilfe-saar.
de/ © Siemens AG 
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Fehler bei Öffnungszeiten
HAIR & STYLING LOUNGE hat mittwochs geöffnet

In unserem Artikel in der Juni Ausgabe hatten wir über das 
12-jährige Jubiläum der HAIRLOUNGE by Bianca berichtet.

Leider hatte sich dort ein Fehler eingeschlichen, welchen 
wir gerne richtigstellen möchten. Im Artikel hieß es, „Wichtig 
für alle Kunden zu wissen, sind die neuen Öffnungszeiten. 
In beiden Geschäften, also in der Unteren Allee und in der 
Talstraße, dürfen die Mitarbeiter*innen nun auch mittwochs 
einen freien Tag genießen.“ Dies ist so nicht korrekt. Die 

neuen Öffnungszeiten gelten nur für HAIRLOUNGE by Bianca, 
also das Geschäft in der Unteren Allee. In der HAIR & STYLING 
LOUNGE by Bianca in der Talstraße ist das Team auch weiterhin 
mittwochs für Sie da. Wir entschuldigen uns für diesen Fehler, 
vor allem bei Bianca Wagner, die unsere Redaktion eigentlich 
auf diesen Fehler hingewiesen hatte. Übrigens, alle Schüler 

und Studenten erhalten natürlich auch weiterhin einen 
Rabatt von 15 % auf den Haarschnitt. Also, weiterhin heißt 
es “reinkommen, wohlfühlen und drankommen”, ob in der 
HAIRLOUNGE by Bianca in der Unteren Allee (dort gelten die 
neuen Öffnungszeiten: Dienstag von 9 - 18 Uhr, Donnerstag und 
Freitag von 9 - 18 Uhr sowie samstags von 9 bis 15 Uhr. Sonntag, 
Montag und Mittwoch geschlossen) und selbstverständlich 
auch bei HAIR & STYLING LOUNGE by Bianca (dort bleiben die 
Öffnungszeiten unverändert) in der Talstraße in Homburg - hier 
ist jeder willkommen!

Mehr Informationen zu HAIRLOUNGE by Bianca und HAIR & 
STYLING LOUNGE by Bianca unter www.hairlounge-homburg.de

Das Geschäft in der Talstraße bleibt weiterhin mittwochs 
geöffnet

Brotprüfung in Homburger Stadtmitte
Qualitätsuntersuchung fand kaum Resonanz

Zur Brotprüfung der Bäckerinnung war Daniel Plum aus 
Weinheim angereist. Gemeinsam mit Bäckermeister Gerhard 
Ecker aus Erbach erwartete er Bäcker/innen aus dem Saarpfalz-
Kreis im Foyer der Kreissparkasse Saarpfalz in der Homburger 
Talstraße.

Mit einem freundlichen Lächeln und immer gerne zur Auskunft 
bereit erwarteten Bäckermeister Gerhard Ecker und Brotprüfer 
Daniel Plum im Foyer der Kreissparkasse Saarpfalz die 
Kollegen und Kolleginnen der backenden Zunft, die gegen eine 
Gebühr ihre Backwaren auf die Qualität testen lassen konnten. 
Leider war der Zuspruch sehr gering und letztendlich konnten 
nur die Backwaren von Gerhard Ecker direkt vor Ort geprüft 
werden. Dabei ist es doch eine großartige Sache, wenn man 
eine Urkunde der Bäckerinnung in seinem Laden aufhängen 
kann, auf der die Qualität der getesteten Waren ausgezeichnet 
ist. Nun denn, verpassten Gelegenheiten sollte man nicht 
nachweinen. Daniel Plum, seines Zeichens Bäckermeister und 
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Mitglied der Deutschen Bäcker-Nationalmannschaft (ja, auch 
die gibt es) prüfte nun also Brot und Brötchen aus dem Hause 
Ecker. Getestet wurde die Krume, so nennt man den inneren 
Teil des Gebäckstückes (in diesem Falle Brot und Brötchen) auf 
ihre Beschaffenheit, die je nach Inhaltsstoffen anders ausfällt. 
So ist das Krumenbild bei Roggenbrot dichter und kompakter 
als bei einem Weizenmischbrot. Die Krume sollte eine 
gleichmäßige Porung aufweisen und beim Schneiden sollte sie 
nicht am Messer hängen bleiben. Daniel Plum braucht auch 

eine gute Nase, wie er erklärte und mit ihr wird festgestellt, ob 
der Geruch zur Art des Brotes passt. Ebenso wie die anderen 
beiden Kriterien ist auch die Kruste auf dem Prüfstand, auch 
sie muss zum Brot passen. So hat zum Beispiel ein Roggenbrot 
eine dickere Kruste als ein Weizenbrot. Natürlich ist der 
Geschmack bei der Prüfung ein ebenfalls wichtiger Aspekt. Alle 
Brot- und Brötchensorten des Bäckermeisters Gerhard Ecker 
aus Erbach fanden Gefallen beim Brotprüfer und so freute 
sich der Bäcker aus Leidenschaft über seine Urkunden, die er 
sicherlich im Betrieb aufhängen wird. Ecker bedauerte sehr, 
dass nicht mehr Bäcker den Weg zur Brotprüfung gefunden 
hatten: „Die Brotprüfung finde ich schon wichtig, denn sie zeigt 
doch wie weit man in der Entwicklung der Waren ist und ob 
es Verbesserungsmöglichkeiten gibt. Schließlich wollen wir 
doch unseren Kunden beste Produkte liefern und zeigen, dass 
es sich lohnt die Handwerksbetriebe vor Ort zu unterstützen.“ 
Hoffnung legt Ecker auf den Brotmarkt, der am 22. Juli ab 10.00 
Uhr auf dem La Boule Platz in Homburg stattfinden wird und 
zu dem sich sieben Bäckereien angemeldet haben. Hier darf 
probiert und natürlich auch gekauft werden. Die teilnehmenden 
Bäckereien freuen sich auf zahlreiche Interessenten und nette 
Gespräche, schauen Sie vorbei.
 
Gerne können Sie auch vorher schon bei der Bäckerei Gerhard 
Ecker, Van-Dyck-Str. 1, 66424 Homburg vorbeischauen. Geöffnet 
ist von Mo - Sa von 6.00 bis 12.00 Uhr. Informationen erhalten 
Sie online unter https://www.gerhards-backstube.de/ © se

Gerhard Ecker (links) und Daniel Plum erwarteten die Bäcker/
innen aus dem Saarpfalz-Kreis

Daniel Plum bei der Geruchsprobe des Roggenmischbrotes

Alle drei Brote aus der Bäckerei Gerhard Ecker haben die 
Brotprüfung mit Auszeichnung bestanden
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Musikalische Highlights
13. Homburger Klassik Open-Air und Electric Light Band 

Auch diesen Sommer darf man sich wieder auf ganz besondere 
musikalische Highlights in Homburg freuen. So findet neben 
dem allseits beliebten Klassik Open-Air auch ein Konzert der 
Electric Light Band statt, die sich mit ihrem unverkennbaren 
Stil weltweit einen Namen machen konnte. 

Am 12. August ist es endlich soweit und das beliebte Homburger 
Klassik Open-Air geht in die 13. Runde. Ort der Veranstaltung 
ist auch in diesem Jahr wieder der Christian Weber-Platz im 
Zentrum von Homburg. Das Programm lautet wie folgt:

1. Strauss: Fledermaus – Overtüre 
2. Paganini: La Campanella 
3. Dvorak: Carneval Overtüre 
4. Strauss: Fledermaus – Spiel ich die Unschuld vom Lande 
5. Strauss: Karneval in Rom – Overtüre 
6. Berlioz: Carneval romain – Overtüre 
7.  Verdi: La Traviata – Semper libera 
8. Horner: Mask of Zorro 
9. Badelt: Pirates of the Caribbean 
10. Bernstein: Candide – Glitter and be gay 
11. Khachaturian: Masquerade – Walzer 
 
Als Sopranistin ist dieses Mal Liudmila Lokaichuk mit dabei, der 
in den vergangenen Jahren eine beeindruckende Karriere gelang. 
Liudmila absolvierte von 2006 bis 2011 ihr Gesangsstudium am 

„Mussorgsky“ Konservatorium in Jekaterinburg. Noch während 
ihres Studiums gewann sie 2010 den V.A. Kurochkin International 
Wettbewerb für junge Operetten- und Musicalsänger und 
erhielt damit ein Engagement als Solistin am Staatlichen 
Musiktheater Jekaterinburg. Ihr Debüt an diesem Haus gab 
sie in der Rolle der HERMIA in Offenbachs „Barbe-Bleue“, 
als ADELE in Johann Strauss’ „Fledermaus». Seit 2011 trat sie 
regelmäßig am Opernhaus in Tscheljabinsk auf, wo sie u.a. 
als SUSANNA in „Figaro“, LIUDMILA in „Ruslan und Liudmila“ 

und ANTONIDA in „Ein Leben für den Zaren“ erfolgreich war. 
2013 feierte sie ihr erfolgreiches Debüt als ROSINA in Frank 
Matthus’ Inszenierung von „Der Barbier von Siviglia“ unter der 
musikalischen Leitung von Stefan Sanderling beim Festival 
Kammeroper Schloss Rheinsberg. Hier sang sie 2015 ihre erste 
VIOLETTA in „La Traviata“ und glänzte in dieser Rolle 2016 und 
2017 beim Festival „Bergedorfer Musiktage“ im Theater Haus im 
Park, Hamburg-Bergedorf. 

2014 und 2016 war Liudmila als GRETE MINDE in Sigfried 
Matthus’ gleichnamiger Oper bei den Fontane-Festspielen in 
Neuruppin zu erleben. Ebenfalls im Jahr 2016 gab sie ihr Debüt 
als GILDA in Rigoletto am Ural Opernhaus.

Auch am Saarbrücker Staatstheater war sie erfolgreich. 
So wurde Liudmila Lokaichuk in der Saison 2021/22 als 
ZERBINETTA in Ariadne auf Naxos gefeiert und trat damit auch 
am Staatstheater Karlsruhe und an der Opéra de Limoges 
auf. Am Staatstheater Saarbrücken ist sie übrigens u.a. auch 
als MORGANA in Alcina, NORINA in Don Pasquale sowie als 
VIOLETTA in Traviata zu erleben. 

Zuvor war Liudmila Ensemblemitglied an der Oper Halle 
und machte hier bereits ihr aufsehenerregendes Debut als 
ZERBINETTA in Ariadne auf Naxos. Für diese Interpretation 
wurde sie als ‚Beste Sängerin’ im Jahrbuch 2019 der OPERNWELT 
nominiert. Im Jahrbuch der OPERNWELT 2020 folgte die Nennung 
als BESTE NACHWUCHSSÄNGERIN für ihre Interpretation der 
EFFI in der Uraufführung von Siegfried Matthus Oper EFFIE 
BRIEST am Staatstheater Cottbus. Eine Rolle, die der Komponist 
für sie geschrieben hat.

Zu den weiteren Rollendebuts an der Oper Halle gehören die 
INÉS in Meyerbeers L’Africane, WANDA in Die Großherzogin 
von Gerolstein, OSCAR in Un ballo in maschera und DONNA 
ANNA in Don Giovanni. Als ITALIENISCHE SÄNGERIN in Strauss’ 
Capriccio debütierte sie an der Oper Leipzig. In Cottbus war 
die junge Sopranistin von 2016 bis 2018 fest engagiert und war 
in Rollen wie der BLONDE, KÖNIGIN DER NACHT, FLEURETTE in 
„Ritter Blaubart“, JENNY HILL in ‚Aufstieg und Fall der Stadt 
Mahagonny’, ZERLINA erfolgreich. Als ZERLINA gastierte sie auch 
in Bonn, wo sie 2016 in der Rossinis „La scala di seta“ die JULIA 
im Beethoven Campus verkörperte. Schließlich debütierte sie 
sogar in Bangkok als FRASQUITA in „Carmen“ in Rahmen des 
14. Music Festivals in Thailand. Liudmila war darüber hinaus 
Preisträgerin beim 2. Internationalen Gesangswettbewerb 
OCEAN CLASSICAL AWARD 2013 mit der Philharmonie der 
Nationen unter der Leitung von Justus Frantz. Zwei weitere 
Preise gewann sie beim Concorso Lirico Internationale „Santa 
Gianna Beretta Molla“, Mailand und dem 5. Concorso Lirico 
Internationale XXII Premio Cleto Tomba, Bologna. Mit dem 
Orchester der Deutschen Oper Berlin trat sie neben Edita 
Gruberová und Klaus-Florian Vogt bei der Berliner Benefiz-
Operngala auf. In der Philharmonie Luxembourg übernahm sie 
die Partie der Sopran in Orffs Carmina Burana. 

Wenn die eindrucksvolle Bühne auf dem Christian Weber-
Platz schon einmal steht, bietet es sich an, auch ein weiteres 
musikalisches Highlight des Jahres dort zu präsentieren. 
So gastiert diesen Sommer auch die “Electric Light Band“ in 

Seit nunmehr 13 Jahren erfreut sich das Klassik Open-Air in 
Homburg großer Beliebtheit (c) Achim Müller
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Homburg, welche in Anlehnung an das berühmte Electric 
Light Orchestra (ELO) mit ihrer “all over the World Tour 
2023“ dem Original der 70er bzw. 80er Jahre Tribut zollt. 
Frontmann Phil Bates stand seinerzeit selbst zusammen mit 
dem Electric Light Orchestra auf der Bühne und trug einen 
bedeutenden Teil dessen unverkennbaren Sound bei. Dieser 
besticht durch eine außergewöhnliche Vermischung aus 
Klassik, Rock und Beatmusik und entstand in Anlehnung an 
das musikalische Wirken der Beatles. Die Band rund um Phil 
Bates lässt die Originaltitel des Electric Light Orchestra als 
eine Hommage an die Beatles neu aufleben und legt zugleich 
großen Wert darauf, dass deren Authentizität, Leidenschaft 
und Energie nicht verlorengehen. Die Zuhörer dürfen sich auf 
Hits wie „Livin‘Thing“, „Evil Woman“, „Hold On Tight“, „Sweet 
Talkin‘Woman“ oder „Turn To Stone“ und viele weitere freuen. 
Mit weit über 500 Konzerten und Festivalauftritten setzt Phil 
Bates Version vom Electric Light Orchestra weltweit Akzente 
– ob in Südafrika, Russland, Kanada oder Deutschland, die 
Faszination des ELO wirkt überall. 

Tickets für die beiden Veranstaltungen auf dem Christian-
Weber-Platz in Homburg gibt es bei ticket-regional.de 
sowie an allen bekannten VVK-Stellen. | Infos für Text von 
Kulturgesellschaft Homburg

Die Electric Light Band rund um Phil Bates lässt die Musik 
des Originals stilecht und energiegeladen in neuem Glanz 

erstrahlen (c) André Wegener
Endlich wieder Sommerfest 
Die Siedlergemeinschaft Birkensiedlung e.V. hat gefeiert

Die Siedlergemeinschaft Birkensiedlung e.V. feierte am 
Waldrand, am Gerätehaus im Fichtenweg erstmals nach der 
Corona-Pandemie ihr traditionelles Sommerfest. 

Live-Musik, sowie die gewohnt deftige Hausmannskost 
waren endlich wieder Garant für ein gelungenes Fest in gut 

nachbarschaftlicher Atmosphäre, 
welches bei sommerlichem Wetter 
regen Zuspruch fand. So konnten 
sich der Vorstand und die vielen 
ehrenamtlichen Helfer über ein 
gelungenes Fest freuen bei bester 
musikalischer Unterhaltung. 
Am Eröffnungsabend setzte 
Daniel Boßlet die musikalischen 
Akzente. Dazu bot die Küche 
Forellenfilet mit Kartoffelsalat und 
Sahnemeerrettich. Auch am Samstag 
sorgte Daniel für Stimmungs- 
und Tanzmusik im Festzelt. Dazu 
gab es Deftiges aus der Küche 
mit Leberknödel, Spießbraten 
und „Krumbeerwaffele“. Der 

Der 1.Vorsitzende Heribert Köppe am Tisch stehend im 
Gespräch mit lieben Gästen
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Festtagsonntag begann mit einem zünftigen Frühschoppen, 
ehe dann in der Mittagszeit die bekannt leckere Küche ganz 
im Mittelpunkt stand. Bald bildeten sich Warteschlangen an 
der Essensausgabe. Kein Wunder, denn es gab Rinderrouladen, 
Leberknödel und Spießbraten. Außerdem wartete ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet auf die Gäste. Abends stand dann 
noch einmal Spießbraten auf der Festkarte. Übrigens, das 
Sommerfest der Siedlergemeinschaft begann am Freitag 
traditionell mit einem ökumenischen Gottesdienst, wozu sich 
auch Homburger Prominenz eingefunden hatte. Allen Besuchern, 

sowie ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern dankt der 
gesamte Vorstand recht herzlich. Für das leibliche Wohl mit 
gepflegten Getränken sowie einem reichhaltigen kulinarischen 
Angebot zu einem ausgewogenen Preis-Leistungsverhältnis 
war wie immer bestens gesorgt! Als am Montagabend die 
Aufräumarbeiten weitestgehend abgeschlossen waren, begann 
für alle Helfer ein zünftiges Helferfest. 
 
Ohne solch ein ehrenamtliches Engagement könnte ein so 
wunderbares Fest nicht stattfinden. | Text & Bilder: Heinz 
Hollinger

Infos und Preise unter 
www.bagatelle-homburg.de

Sommerliche Bewirtung bei den „Siedlern“

Hochbetrieb bei der Kuchenausgabe

Bierzeltidylle am Sonntagnachmittag

Freiwillige Helfer in der Küche

ALLE VERRÜCKT 

HIER.  
Komm Einhorn, 

wir gehen.
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Eine Tradition lebt weiter
40-jähriges Firmenbestehen in Kirkel-Limbach

Seit 40 Jahren besteht nun schon das Familienunternehmen 
Küchenstudio Erbelding in Kirkel-Limbach. Der runde 
Geburtstag wurde zum Anlass genommen bei einem Tag der 
offenen Tür gemeinsam mit Kunden und dem Team zu feiern.

Mit einem großem Küchenabverkauf, sowie dem Küchenteile-
Flohmarkt, aber auch amway, Thermomix, Chogan, Mary Kay 
und party lite starteten wir in einen tollen Tag. Natürlich 

durften Essen und Trinken nicht fehlen; angefangen bei frischen 
Waffeln über Kuchen bis hin zu Bratwürstchen war für jeden 
Geschmack etwas passendes dabei. Ein Highlight für Groß und 
Klein gab es auch noch: Traktorrundfahrten um den Block mit 
dem Planwagen der „The Hall“. 

Zum Küchenstudio Erbelding:1983 eröffneten meine Elterrn, 
Jörg und Christa Erbelding ein Elektrogeschäft, ab 1989 mit 
Küchenstudio. Zuerst im Elternhaus und ab 1991 im extra dafür 
gebauten Ladenlokal in der Hauptstrasse 125, 66459 Kirkel – 
Limbach, indem wir auch heute noch unser Küchenstudio 
betreiben. 2014 habe ich den elterlichen Betrieb unter dem 
Motto „Tradition lebt weiter“ übernommen.  Bei meinem 

Team und mir bekommen Sie einen Rundumservice, vom 
Aufmaß über Computerplanung, 3D-Viewing, Beratung, 
Installationspläne, Lieferung sowie Montage. Darüber hinaus 
bieten wir auch Küchenumgestaltung sowie Ersatzgeräte 

Zum runden Geburtstag gab es einen Tag der offenen Tür beim 
Küchenstudio Erbelding

Im Küchenstudio Erbelding geht es sehr familiär zu

Gerne wurden die neuen Küchen präsentiert
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an. Wir sind natürlich auch gerne bei der Vermittlung von 
Fliessenlegern, Elektroinstallateuren ect behilflich. Wir führen 
die Küchenhersteller Artego / Qcina, Brigitte Küchen und RWK 
– Kuhlmann.Was Geräte, Spülen und Mischbatterien betrifft, 
bekommen wir alle Wunschmarken der Kunden. Zusätzlich sind 
wir Bora und auch berbel Handelspartner.

Mein Team und ich möchten uns recht herzlich bei allen 
Mitwirkenden bedanken und natürlich allen, die mit uns 
gefeiert haben! 

Wer es am 17.06. nicht zu uns geschafft hat, aber trotzdem noch 
vom Abverkauf und / oder dem Teile Flohmarkt profitieren 
möchte, der kann dies noch bis in den Herbst hinein tun, 
denn wir haben beschlossen, die beiden Aktionen bis Ende 
September zu verlängern; kommen Sie also gerne zu unseren 
Öffnungszeiten vorbei, oder vereinbaren Sie einen Termin. 
Wir freuen uns, Sie in unserem Küchenparadies begrüßen zu 
dürfen! 

In diesem Sinne auf die - hoffentlich - nächsten 40 Jahre  
Barbara Erbelding-Vieweg Küchenstudio Erbelding

Es gab auch etwas zu gewinnen und es wurden amway, 
Thermomix, Chogan, Mary Kay und party lite präsentiert

Die selbstgemachten Deko-Artikel kamen sehr gut an

Fit und vital 60+“ mit dem TV Beeden
Machen sie mit, es gibt noch freie Plätze

Der TV Beeden hält ein für alle Altersgruppen individuell 
angepasstes und sehr gut nachgefragtes Sportangebot vor. In 
der Gruppe „fit und vital 60+“ sind derzeit noch Plätze frei. 

Jeden Mittwoch bietet Übungsleiterin Marion Hollinger dieses 
präventive Herz-Kreislauftraining an: Das Training startet 
mit einer Blutdruckmessung aller Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Das Aufwärmen zu passender Musik stimmt auf 
den abwechslungsreichen Hauptteil mit Funktionsgymnastik, 
Faszientraining und zwei Ausdauereinheiten ein. Bei den 
Übungen kommen verschiedene Geräte, wie z.B. Hanteln, 
Therabänder, Togu Brasils, Bälle und Reifen, sowie Elemente 
aus Aroha und Kaha zum Einsatz und auch dabei wird der Puls 
regelmäßig im Blick behalten. Die Cool down-Phase rundet das 
ganzheitliche Training mit verschiedenen Atemübungen und 
Übungen zur Köperwahrnehmung ab; zum Abschluss entspannt 
die Gruppe bei einer Phantasiereise.  
Interessierte sind sehr herzlich zum Schnuppertraining 
eingeladen. Das Training findet mittwochs von 18.30 Uhr bis 
20.00 im Sportheim des TV Beeden (Sandweg 13 in Beeden) 
statt. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Trainerin Marion 
Hollinger (06841/61434).

Das komplette Sportangebot und alle Kontaktinformationen 
finden sich auf der Homepage des TV Beeden www.tv-beeden.
de. © Vera Hennefeld /TV Beeden

MASSGESCHNEIDERTE GESCHIRRE

SINNVOLLES AUSBILDUNGSZUBEHÖR

PREMIUM HUNDEFUTTER & BARFGOLD

NATÜRLICHE PFLEGEPRODUKTE
KLEIDUNG & MÄNTEL
INDIVIDUELLE BERATUNG

BESTES
HUNDEZUBEHÖR

Saarbrücker Straße 94 | 669901 Schönenberg-Kübelberg
rudelheld.de | hi@rudelheld.de | 0175 - 9783294
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Sportgemeinde Erbach
7. Allgäuer Latschenkiefer Jugendsportfest 2023

Vom 30.06. bis 02.07. fand das diesjährige Jugendsportfest der 
SG Erbach statt. Auf der Sportanlage „An der Eichheck“ bestand 
3 Tage lang die Gelegenheit, spannenden Jugend-Fußballsport 
hautnah miterleben zu dürfen. Spannend, denn aus dem ganzen 
Saarland und auch weit über die Grenzen des Homburger 
Ortskreises hinaus folgten circa 70 Jugendmannschaften aus 
der C-, D-, E-, F- und G-Jugend dem Ruf der Sportgemeinde 
Erbach, dem zweitgrößten Verein in unserer schönen Stadt. 

Neben den zu gewinnenden und begehrten Pokalen bekam jede 
teilnehmende Spielerin und jeder teilnehmende Spieler eine 
Teilnehmermedaille. Hauptsponsor war auch in diesem Jahr 
die Dr. Theiss Naturwaren GmbH, der hier nochmals herzlicher 

Dank beschieden wird. 1. Vorsitzender Julian Bay sieht die 
Veranstaltung rückblickend als vollen Erfolg für den Verein an. 
„Ich möchte mich bei allen Spieler*Innen und Trainer*Innen 
sowie allen Helfer*Innen recht herzlich für ihre Tatkraft und 
Hilfe bedanken. Ebenfalls gilt mein besonderer Dank (neben 
dem an all die Sponsoren) auch an die vielen Eltern und 
Großeltern für deren Spenden und Dienste. Auch Jugendleiter 
Jonathan Haas und seinen Stellvertretern Steffi Muhlmann 
und Philipp Krämer gebührt mein ausdrücklicher Dank.“ 

Bei all den wichtigen Würdenträgern und Verantwortlichen 
im Verein selbst, dürfen aber auch nicht die Schiedsrichter 
vergessen werden (siehe Bild). Bei einem derart großen 
Spielaufkommen über drei Tage hinweg wäre ein geregelter 
Spielbetrieb in der Form nicht möglich gewesen. Auch erwähnt 
sei noch der Förderverein Jugendfußball Erbach 2004 e.V. 

welcher in vielfältiger Weise die Kosten für die Jugendarbeit 
trägt. Ohne ihn wären die Leistungen, wie Anschaffung 
von Trainingsmaterial, Teilnahme an Fortbildungen und 
Lehrgängen durch die Trainerschar, Abschlussfahrten und 
-feiern sowie die Teilnahme an auswärtigen Turnieren und die 

Viele spannende Situation gab es beim 7. Allgäuer 
Latschenkiefer Jugendsportfest

Fairness wurde hier GROß geschrieben !

Auf der Eichheck tummelten sich viele Besucher

Die etlichen Zuschauer hatten ihren Spaß
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alljährlichen Weihnachtsgeschenke nur bedingt realisierbar. 
Der gemeinnützige Förderverein finanziert sich aus den 
Mitgliedsbeiträgen, Spenden und aus Einnahmen, die bei 
Veranstaltungen wie zum Beispiel dem Allgäuer Latschenkiefer-
Jugendsportfest, dem Erbacher Weihnachtsmarkt (der im 
Winter 2023 nun wohl endlich wieder stattfinden wird), dem 
jährlich stattfindenden Kinder- und Familienfest im Homburger 
Stadtpark oder einfach nur an Spieltagen auf der Eichheck, 
bei dem durch den Verzehr von Würstchen und Getränken 

etwas in die Kasse kommt. Kommenden August wird wieder 
an 3 Tagen die „Erbacher Kerb“ stattfinden - diesmal so ganz 
ohne „Corona-Auflagen“ und dergleichen Sonderregelungen 
(siehe auch Anzeige). Es sind Tage wie diese, an denen man in 
fröhlicher Runde die Gemeinsamkeit „Fußballfreude“ zelebriert 
und mit Freunden, Bekannten und allerlei Gleichgesinnten eine 
schöne Zeit auf dem Sportplatz der SG Erbach verbringt. 

Kommen Sie auch? Die leckeren Hähnchen vom Grill sind 
legendär und ab jetzt reservierbar. Wir sehen uns dort - Ihr 
Bagatelle-Mann vor Ort. www.sgerbach.de | Text & Bilder: Chris 
Ehrlich

Das Team der Schiedsrichter - v.l.n.r.: Jenny Wannemacher, 
Moritz Eberhardt, Marcel Emser, Thomas Knoll

Siegerpokalübergabe

Meisterbetrieb 
Karosserie & Lack JuWel GmbH

06821/59333

Fahrzeuglackierungen     Unfallinstandsetzung
Karosseriearbeiten    Autoglasservice    Smartrepair

www.lack-juwel.de

                               Saar-Pfalz-Straße 59, 66424 Homburg
06841-73266, maler.kauf@t-online.de, www.maler-kauf.de
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Saarländischer Frauenchor
feierte sein 20-jähriges Jubiläum

Der saarländische Frauenchor hatte anlässlich seines 
20-jährigen Bestehens am 25. Juni zu einem Festgottesdienst in 
der katholischen Kirche Mariä Geburt in Schwarzenacker und 
anschließender Jubiläumsmatinee eingeladen. 

Viele Zuhörer waren dem Aufruf gefolgt, darunter auch 
Freunde, Förderer und geladene Gäste aus der Lokalpolitik. 
Im Gottesdienst und in der anschließenden Matinee konnten 
sich die Zuhörer von der Qualität des Chores anhand 
eines repräsentativen Querschnitts des Gesamtrepertoires 

überzeugen. Die Grußworte von Homburgs Bürgermeister 
Michael Forster und Martina Schulte vom Kreischorverband 
Homburg gaben ihrer Begeisterung Ausdruck, dass es dem SFC 
seit seiner Gründung gelungen sei, einen wertvollen Beitrag zur 
kulturellen Landschaft in und um Homburg herum zu leisten, 
der sich in einem überdurchschnittlich hohen Gesangsniveau 
ausdrücke. Martina Schulte zollte dem Engagement der 1. 
Vorsitzenden Maria-Elisabeth Breit in den vergangen 15 
Jahren Beifall. Als „Fan des SFC“ outete sich Kathrin Lauer, 
Ortsvertrauensfrau in Beeden. Im Beisein ihres Ehemannes 
und mit Parteikollege Winfried Anslinger im Schlepptau 
brachte auch sie in einer kleinen Ansprache ihre persönliche 
Wertschätzung dem Verein gegenüber zum Ausdruck. Maria-

Elisabeth Breit ließ die Geschichte des Chors Revue passieren. 
Im September 2003 trafen sich die Sängerinnen des Saar 
Sängerbundes zum ersten Mal in St. Ingbert zur Gründung des 
saarländischen Frauenchors. Schon damals fanden die Proben 
jedoch in Homburg statt und nur ein Jahr nach der Gründung des 
saarländischen Frauenchors konnte sich dieser an Weihnachten 
2004 bei seinem ersten Konzert präsentieren. Seit 2008 gehört 
der Chor zum Kreis-Chorverband Homburg und im selben Jahr 
übernahm auch Marion Wildegger Bitz die Chorleitung. 2013 
fand zum 10-jährigen Jubiläum gemeinsam mit dem deutsch-

Ortsvertrauensfrau Katrin Lauer im Kreis der Sängerinnen

Der Chor bedankt sich bei Maria-Elisabeth Breit für ihr 
Engagement

Marion Wildegger-Bitz und der Chor gaben allen anwesenden 
Gästen noch 
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französischen Orchester Friedrichsthal ein großes Konzert 
statt und auch Konzertreisen nach Amsterdam, Wien und Prag 
meisterten die stimmkräftigen Damen bereits mit Bravour. Beim 
Projekt „Lametta fürs Ohr“ vom saarländischen Rundfunk nahm 
der Chor im Jahr 2022 teil. Im Anschluss an ihre Rede bedankte 
sich Maria-Elisabeth Breit ihrerseits mit einem Blumenstrauß 
bei Marion Wildegger Bitz für deren motivierende Arbeit und 
ihre einfühlsame Art bei der Weiterentwicklung der Qualität 
des Chores. Auch der Chor bedankte sich dann mit herzlichem 
Applaus und wiederum mit Blumen bei der 1. Vorsitzenden für 
ihre 15 Jahre des intensiven Einsatzes. Anschließend genossen 
alle Anwesenden in fröhlicher Atmosphäre die kleine Feier. 
Falls Sie, liebe Leserin, Lust bekommen haben, Ihre Stimme im 
saarländischen Frauenchor mitklingen zu lassen -laut Maria-
Elisabeth Breit können es gar nicht genug Frauen in jeder 
Stimmlage sein- sind Sie herzlich willkommen, mitzusingen! 
Die mehr als 20 Sängerinnen aus dem Saarland und dem 
benachbarten Frankreich treffen sich einmal im Monat in 
Schwarzenacker und proben dort ihre Auftritte entweder in der 
Kirche oder im Pfarrheim. 

Alle Informationen und die Möglichkeit zur Kontaktaufnahme 
finden Sie auf der folgenden Webseite: www.saarländischer-
frauenchor.de. Dort sind auch viele Bilder verschiedener 
bisheriger Auftritte des Chors zu sehen. | Text & Bilder: Chris 
Ehrlich

Die Chordamen am Tag der Jubiläumsfeier

Stadtradeln 2023 
brachte neuen 
Rekord für Homburg
Großartiges Ergebnis erzielt 
/ Zahlen noch vorläufig

Zum bereits sechzehnten 
Mal lief in diesem Jahr die 
Kampagne „Stadtradeln“ 
des Klima-Bündnisses, 
dem größten Netzwerk von 
Städten, Gemeinden und 
Landkreisen zum Schutz des 
Weltklimas mit Mitgliedern 
in vielen Ländern Europas.

Vom 11. Juni bis zum 
1. Juli radelten die 
Homburgerinnen und 
Homburg wieder mit und 
sammelten drei Wochen 
lang Radkilometer für den 
Klimaschutz sowie für die 
Radverkehrs förderung . 
Bei der achten Teilnahme 
der Kreisstadt Homburg 
erradelten 38 Teams mit 
925 angemeldeten aktiven 
Radlerinnen und Radlern in 
den drei Wochen insgesamt 
193.386 Kilometer, was einer 
rechnerischen Einsparung 
von 31.263 Kilogramm CO² 
entspricht. Mit diesem 
Ergebnis hat Homburg einen 
absoluten Rekord erzielt. 
Hierzu hat wohl auch das 
gute Wetter im Aktionszeitraum beigetragen. Homburg belegt 
im Ranking aller Kommunen und Landkreise im Saarland 
2023 den 8. Platz (von 58), im Ranking der Kommunen 
zwischen 10.000 und 49.999 Einwohnern den Spitzenplatz 1 
hinsichtlich der am meisten gefahrenen Kilometer. Da alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer noch bis zum 15. Juli Zeit 
haben, ihre gefahrenen Kilometer einzutragen, handelt es 
sich im Moment um ein vorläufiges Ergebnis. Ein weiterer 

positiver Aspekt war auch wieder das vom 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Energie 
und Verkehr integrierte „Schulradeln“, 
wodurch besonders Schulen mit Aktionen 
und Radeln eigene Auszeichnungen 
erradeln konnten. Insgesamt nahmen 
fünf Schulen aus Homburg teil, die mit 
106.032 Kilometern und spitzenmäßigen 
628 aktiven Radlerinnen und Radlern 
errechnete 17.178 kg Co² einsparten. Ein 
besonderer Dank gilt den Unterstützern 
für die Aktion „Stadtradeln“ Homburg 
2023, zu denen neben der Stadt und dem 
Saarpfalz-Kreis, auch das Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit Energie und Verkehr 

www.kfz-wendel.de
info@kfz-wendel.de

Saar-Pfalz-Park 204b
66450 Bexbach
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gehört, das die Teilnahmegebühren für die Kommunen auch in 
diesem Jahr wieder übernommen hat. Weiterhin unterstützten 
der ADFC Saar / Gruppe Homburg, die KSK Saarpfalz und die 
Kreisverwaltung Homburg die Aktion. Die Ehrung erfolgreicher 
Teams und Radlerinnen und Radler wird bei einer Veranstaltung 
am 20. Juli im Waldstadion Homburg stattfinden. Dann steht 
auch das endgültige Ergebnis fest. Die Stadtverwaltung mit 
Organisatorin Jessica Jung dankt allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für das große Engagement. Im kommenden Jahr 
hoffen die Organisatoren auf einen weiteren Anstieg der 
Teilnehmerzahl und noch mehr erradelte Kilometer und Co²-
Einsparung. 

Unter https://www.stadtradeln.de finden Sie viele weitere 
Informationen über das Stadtradeln. © Pressestelle Stadt HOM

Ungeschlagen Meister 
Herren 65-Mannschaft des TC Bexbach 

Nach einer Spielrunde ohne Niederlage konnte die Herren 
65-Mannschaft des TC Bexbach souverän die Meisterschaft in 
der Landesliga erringen und steigt in die Verbandsliga, die 
zweithöchste Spielklasse des Saarlandes auf. 

Aufgrund der homogenen Mannschaftsleistung auf dem 
Weg zur Meisterschaft machen sich die 65er Tennisspieler 
aus Bexbach berechtigte Hoffnungen darauf, dass man sich 
auch in der Verbandsliga gut schlagen wird. Das Team um 

Mannschaftsführer Peter Ullmann setzte sich mit 10:0 Punkten 
gegen die Konkurrenz durch. Härtester Konkurrent war das 
Team vom ASC Dudweiler. Doch gleich im ersten Spiel konnte 
man sich in Dudweiler hart erkämpft durchsetzen. Alle anderen 
Begegnungen konnten im Anschluss sicher gewonnen werden. 

Die einzelnen Matches im Verhältnis von 76 gewonnenen zu 
nur 29 verloren Matches sprechen für sich. Bei so einem guten 
Mannschaftsgeist die ganze Saison über, war es kein Wunder, 
dass auch die Meisterschaft im Vereinslokal gebührend 
gefeiert wurde. Überhaupt werden Sport und Geselligkeit bei 
der Tennisabteilung des TV Bexbach ganz großgeschrieben.
 
Unter http://www.tv-bexbach.de/tennis/abteilung.htm 
erfahren sie mehr über die Mitglieder der Tennisabteilung des 
TV Bexbach. © Heinz Hollinger

Das Meister-Team von links nach rechts: Peter Ullmann, Ignazio 
Giordano, Erich Wurtz, Heribert Köppe, Peter Ecker, Heinz 

Hollinger, Olav Werner. Nicht auf dem Foto: Helmut Czech und 
Georg Sonntag

7. Saarländischer Brotmarkt in Homburg 
Jazzfrühschoppen sorgt für Musikgenuss / La-Baule-Platz 
gesperrt

Den inzwischen 7. Saarländischen Brotmarkt veranstaltet die 
Bäckerinnung Saarland mit den saarländischen Innungsbäckern 
und in Zusammenarbeit mit dem Stadtmarketing Homburg am 
Samstag, 22. Juli, in der Homburger Innenstadt. 

Männerhaarschnitt 20,- €
Frauenhaarschnitt 35,- €

10 Jahre der Frisurenladen
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Nach dreijähriger Pause präsentieren bei diesem beliebten 
Brotmarkt die saarländischen Innungsbäcker wieder eine 
Auswahl von Broten, die die Vielfalt ihrer ausgezeichneten 
Produkte zeigt. Die Schirmherrschaft für den 7. Brotmarkt 
haben Bürgermeister Michael Forster und Landrat Dr. Theophil 
Gallo übernommen. Die Saarländischen Innungsbäcker, 
die Stadt Homburg und der Saarpfalz-Kreis freuen sich auf 

zahlreiche Besucher. Vielleicht entdecken die Gäste auf dem 
Brotmarkt in Homburg ihr neues Lieblingsbrot. Der Brotmarkt 
findet von 10.00 bis 14.00 Uhr in der Fußgängerzone im Bereich 
vom Marktplatz bis zur Eisdiele statt. Parallel dazu startet um 
11.00 Uhr der Jazzfrühschoppen im Rahmen des Homburger 
Musiksommers auf dem Historischen Marktplatz. Die Gäste 
können sich somit auf unterhaltsame und genussvolle Stunden 
freuen. Aufgrund des Brotmarkts wird auf dem La-Baule-Platz 
die Parkinsel für den Samstag, 22. Juli, bis etwa 15.00 Uhr voll 
gesperrt, damit diese den Ausstellern als Parkmöglichkeit und 
Lagerfläche für ihre Produkte zur Verfügung steht. Etwa eine 
Stunde nach Ende des Marktes sollte der Parkraum wieder 

geöffnet sein. Anwohnerinnern und Anwohner können den La-
Baule-Platz während der gesamten Zeit anfahren.
 
Unter https://www.homburg.de finden Sie viele weitere 
Veranstaltungstipps. © Pressestelle Stadt HOM

20. Irischer Frühschoppen 
Feiern Sie mit auf einem der der schönsten Dorfplätze im 
Saarpfalz-Kreis
Am Sonntag, 6. August 2023 pünktlich ab 11:00 Uhr veranstaltet 
der Obst- und Gartenbauverein Schwarzenbach seinen 
20. traditionellen „Irischen Frühschoppen“ auf einem der 
schönsten Dorfplätze im Saarpfalz-Kreis vor dem Vereinsheim 
in Homburg, Erikastraße 1.

Bei irischen Spezialitäten, Guinness und Kilkenny vom Fass, 
Irish Whiskey, Irish Cider (auch frisch vom Fass) und Folk 
Songs von der Grünen Insel kommen alle Irland-Fans voll auf 
ihre Kosten! Die Open-Air-Veranstaltung unterm Nussbaum 
beginnt pünktlich um 11:00 Uhr mit traditioneller Irischer Musik 
der Gruppe „The Fenians“.Die Bevölkerung ist recht herzlich 
eingeladen und wird gebeten, das outfit entsprechend dem 
Motto in der Farbe GRÜN anzupasse, der Eintritt ist frei Auch 
Kiltträger sind gern gesehene Gäste!

Informationen erhalten Sie auch unter https://www.ogv-
schwarzenbach.de/ im Internet. © Herbert Gehring

Einfach Kult.
Seit mehr als 40 Jahren.

13. Homburger

Klassik
Open AIR

Maskerade

12. August 2023 | 20 UHR
Einlass ab 18:30 Uhr

Christian-Weber-platz
HOMBURG

Unterstützt von

VERANSTALTET 
VON DER

Vorverkauf 
Tourist-Info Homburg & 

Ticket Regional 
Weitere Infos: 06841/101-820
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AB JETZT
BESTELLBAR

DER NEUE
TOYOTA PRIUS
JEDE GENERATION ZÄHLT

Effizienz ohne Kompromisse – der neue Toyota Prius Plug-in Hybrid vereint
die besten Eigenschaften zweier Welten: Entdecke die gleichmäßige und
dynamische Leistung des Elektromodus und die hocheffiziente Performance
des Hybridmodus.

Energieverbrauch Prius Plug-in Hybrid: 2,0-l-VVT-i, Benzinmotor 112 kW (152 PS), Elektromotor 120 kW (163 PS),
Systemleistung 164 kW (223 PS) gewichtet kombiniert: 0,7–0,5 l Kraftstoff/100 km und 12,6–11,4 kWh Strom/
100 km, CO₂-Emissionen gewichtet kombiniert: 16–11 g/km, elektrische Reichweite (EAER): 86–72 km und elek-
trische Reichweite (EAER City): 111–98 km. Werte gemäß WLTP-Prüfverfahren.

AUTOHAUS SIEPKER GMBH
In den Rohrwiesen 2
66424 Homburg


